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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Onart exl Beſtellgeld
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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint käglich Nachmittags zwiſchen 56 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeigerfür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro R 50 Pfennige frei ins
aus

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich r außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenVorkomm niſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge

faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute

M JInformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger

Gro
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demäELaufenden zu erhalten ge

Sorgfalt verwendet der General
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos

das beſtunterrichtetfte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle

Anzeiger
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General

zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungenes Magiſtrats offiziell nur in dem e e

ür Halle und den Saalkreis
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Fuge der Zeit entſprechend wird der Heneral Anzeiger von
ab mehrfach Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge

ringen womit wir bereits den Anfang machten und damit bei unſeren
verehrten Leſern vielen Beifall fanden

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr von
unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin B Coronh einen ſehr inte
eſſanten Roman betitelt

Die Erben von Waldheim
Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte

Die Haltung des General

derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk4 ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

poſtanſtalten unter Vr 2836 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent

Dounerskag den 31 Mätz 1898
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Banernfrennd

Nach der Schlacht
Halle 30 März

Schon ſeit Wochen war der Ausgang des Kampfes um das Flotten
geſetz vorauszuſehen ja es konnten alle ernſten Zweifel ſchon im December
vorigen Jahres als beſeitigt gelten nachdem der Abgeordnete Lieber in
der erſten Plenarberathung über das Geſetz unter der fieberhaften Spannung

des ganzen Hauſes die Zuſtimmung des Centrums zu der geforderten
Flottenvermehrung angekündigt Freilich haben ſich ſeit dieſer Ankündigung
dem Gelingen des Werkes noch mancherlei ernſte Schwierigkeiten entgegen

geſtellt die einen recht bösartigen Charakter bei der Erörterung der
Deckungsfrage anzunehmen brohten Die Verbündeten Regierungen ſtanden

da aber nicht an durch den Mund des Staatsſekretärs verkündigen zu
laſſen daß ſie alle ohne Ausnahme falls die Ausführung des Flotten
geſetzes unerwartete Mehraufwendungen erfordern ſollte darauf Bedacht
nehmen würden dieſe den ſtärkeren und nicht etwa auch den ſchwächeren
Schultern aufzuerlegen Als dieſe Erklärung die Zuſtimmung des Cen
trums gefunden hatte da war auch der letzte Schatten von Zweifel vor
dem Lichte der Gewißheit gewichen daß die angeſtrebte Organiſation
unſerer Kriegsflotte zur Wirklichkeit werden würde Nach der namentlichen
Abſtimmung der zweiten Leſung welche die Annahme des S 1 mit 212
gegen 139 Stimmen bei vollbeſetztem Hauſe würde das Verhältniß 226
zu 171 geweſen ſein ergeben hatte hielt ein großer Theil der Volks
vertreter dermaßen die Arbeit des Reichstags für gethan daß er Berlin

verließ und zu den heimiſchen Penaten zurückkehrte Die dritte und end
gültige Abſtimmung über das Geſetz fand daher bei beſchlußunfähigem
Hauſe ſtatt
von jeder Obftruktionspolitik namentlich dem Verlangen einer namentlichen
Abſtimmung abzuſehen

Zur Annahme des Geſetzes ſchreibt die Nordd Allg Ztg in officiöſem
Sperrdruck an der Spitze ihrer Ausgabe Als ein denkwürdiger Tag wird
der 28 März 1898 in der Geſchichte des deutſchen Reichs beſtehen Denn

an ihm hat die Volksvertretung endgültig erklärt daß ſie in vollkommener
Uebereinſtimmung mit den Verb Regierungen gewillt und entſchloſſen iſt

dem Reiche die Flotte zu ſchaffen die es braucht zum Schutze des Vater
landes zur Wahrung ſeines Anſehens im Rathe der Völker zur Förderung
ſeiner wirthſchaftlichen Beſtrebungen und zur Beſchirmung der Deutſchen
im Auslande Jn den Bau des deutſchen Reichs iſt damit auf s Neue
ein Eckſtein gefügt der deſſen Feſtigkeit und Tragkraft ſtärkt Denn nicht
Machtbegier und Ruhmſucht ſind die Beweggründe die das Flottengeſetz
ans Licht getrieben haben ſondern die klare weitſchauende Erkenntniß der

Nothwendigkeit wie ſie der Blick in die Vergangenheit gelehrt und die
Zukunft uns mahnend weiſt Das deutſche Reich das im Donner der
Schlachten die in ſeinen Heeren verkörperte Volkseinheit errungen hat,
muß eine Kriegsflotte ſein eigen nennen die das mit blutigen Opfern
erworbene Gut im Wettſtreite der Nationen wahrt und mehrt Die Be
deutung der Flottenbewilligung wird zwar erſt in der Zukunft zur Geltung
kommen aber ſchon heute haben wir den Beweis daß unſer Volk ſo zer
klüftet es in Einzelfragen auch iſt feſt und energiſch dann zuſammenhält
wenn die Macht die Sicherheit und die Wohlfahrt des Reiches auf dem
Spiele ſtehen Das iſt ein Gewinn für unſer innerpolitiſches Leben der
uns den Muth auch in trüben Tagen ſtärken wird und es iſt eine Kund
gebung die in der ganzen Welt bei Freunden und Gegnern in ihrer
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Wie wir bereits in einem Telegramm mittheilten iſt der Staatsſekretär

des ReichsMarineamts Contreadmiral Tirpitz vom Kaiſer zum aktiven
preußiſchen Staatsminiſter ernannt worden und zwar iſt ihm dieſe
Auszeichnung vor dem Diner zu welchem wie geſtern gemeldet der Kaiſer
die Offiziere des Reichs Marineamts befohlen hatte verliehen worden
Die Herren verſammelten ſich im Sternen Saal des Königlichen Schloſſes

den der Kaiſer in Begleitung des Chefs des Marinekabinets Freiherrn
v Senden Bibran betrat In einer längeren Anſprache drückte der Monarch
hierauf dem Contre Admiral Tirpitz ſeinen wärmſten Dank und ſeine ganz

beſondere Anerkennung für das Zuſtandekommen der Flottenvorlage aus
und hob ausdrücklich hervor daß er ein Werk um deſſen Gelingen
man ſich ſeit 20 Jahren bemüht vollbracht habe Der Kaiſer
überreichte ſodann den nachgenannten Offizieren die folgenden Ordens
dekorationen Admiral Büchſel den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit
Eichenlaub und der Krone den Korvetten Kapitänen v Heeringen und
Capelle das Ritterkreuz des Königl Hausordens von Hohenzollern dem
Korvetten Kapitän Paſche den Kronenorden 3 Klaſſe dem Kapitän
Lieutenant Dähnhard die Krone zum Rothen Adlerorden 4 Klaſſe den
Kapitänlieutenants Eckermonn und Bödicker den Rothen Adlerorden
4 Klaſſe Hierauf bedankte fich der neu ernannte Staatsminiſter in ſeinem
und der dekorirten Offiziere Namen Dem ſich anſchließenden Diner wohnten
auch die Kaiſerin ſowie General v Hahnke Staatsſekretär v Bülow
Chef des Civilkabinets v Lucanus und die Flügeladjutanten Oberſt
Mackenſen und Major v Berg bei Contreadmiral Tirpitz iſt der erſte
Staatsſekretär des Reichs Marineamts der aktiver Staatsminiſter geworden
iſt während ſein Vorgänger nur den Charakter als ſolcher erhalten hatte
Auf dieſen Umſtand legte der Kaiſer auch als er die Ernennung ausſprach
ein ganz beſonderes Gewicht

An den Großherzog von Baden hat der Kaiſer noch vorgeſtern
Abend folgendes Telegramm geſandt Das Flottengeſetz iſt ſoeben
mit ſtarker Majorität in dritter Leſung angenommen worden Vor Allem
iſt es Deiner unermüdlichen Mitarbeit zu danken mit der Du wie immer

wenn es ſich um das Wohl des Vaterlandes handelt mit Hingabe und
Nachdruck Mir beigeſtanden haſt Zum Danke dafür ſtelle Jch Dich
à la suite unſerer Marine Jnfanterie deren brave Jungen im
fernen Oſten unſere Flagge beſchirmen Gott ſegne Dich Wilhelm I

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 März Hofnachrichten Das Kaiſerpaar iſt
heute Vormittag in Homburg v d H eingetroffen Auf dem Bahn
hofe hatten ſich zur Meldung eingefunden Landrath Dr v Meiſter und
Bürgermeiſter Dr Tettenborn Der Kaiſer und die Kaiſerin fuhren im
offenen zweiſpännigen Wagen vom Jubel der zahlreichen Menſchenmenge
begrüßt durch die reichgeſchmückte Luiſenſtraße nach dem Schloß Jn der
oberen Stadt hatten die Schulen Aufſtellung genommen

An der Spitze der Fürſtlichkeiten die zu den Feſtlichkeiten
aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Königs von Sachſen nächſten
Monat in Dresden eintreffen ſtehen Kaiſer Wilhelm Kaiſer Franz
Joſef und der Prinzregent Luitpold von Bayern Auf den Bahn
höfen findet bei der Ankunft der Fürſten entſprechender Empfang ſtatt
Bei dem Eintreffen des Kaiſers Franz Joſef der nur ſelten als Gaſt
des Königs in Dresden weilt findet beſonders großer Empfang ſtatt
den wie verlautet Kaiſer Wilhelm diesmal dankend abgelehnt hat Der
Aufenthalt des Kaiſers von Oeſterreich iſt auf längere Zeit berechnet alsgegengenommen Tragweite gewürdigt wirdI e

und ſich retten durch eine reiche Heirath Aber er ſtürzteHarte Schule uns beide kaltblütig in s Elend
S Roman von L Haidheim Und dabei habe der gnädige Herr die Hände zuſammen

Nachdruck verbot lungFortſetzung a9rus erbeten geſchlagen in heller Verzweiflung
Wo Wo iſt er rief dieſer mit ſtockendem Athem

HerrSie traten in s Veſtibül Joſeph beeilte ſich den Salon
zu öffnen und die Gaskrone anzuzünden

Richard blickte umher Ueberall die ihm vertrauten Zeichen
N größter Wohlhabenheit überall Comfort und Behagen

Nach dem langen Aufenthalt in der elenden Miethswohnung
die ſie kürzlich zum dritten Male gewechſelt hatten um immer

re
der

noch billiger zu wohnen machte die im Vaterhauſe herrſchende
Eleganz und Gediegenheit auf den Aermſten einen noch tieferen
Eindruck

Und dann berichtete Joſeph Er war ſehr erſtaunt daß
der junge gnädige Herr ſo gar nichts wußte von ſeines Herrn
Vaters Mißgeſchicken aber natürlich der junge Herr und die
Gnädige waren auf Reiſen geweſen natürlich

Richard ſtockte der Herzſchlag Zwei der größten Gründungen
ſeines Vaters waren zuſammengebrochen dies Haus mit allem

was darin war ſtand zum Verkauf Joſeph ſaß einſtweilen
als Hüter darin

Haben denn der Herr Oberleutnant nicht die großen Zettel
daran kleben ſehen fragte der Diener

Und mein Vater
Noch immer klammerte der unglückliche junge Mann ſich

an dieſe letzte Hoffnung
Der gnädige Herr wäre in Serbien wollte in den Dienſt

des Fürſten treten wäre ſo niedergeſchlagen geweſen und
hätte in dieſer Stimmung eines Tages zu Joſeph geſagt

Diesmal komm ich nicht wieder hoch kannſt es mir glauben
Joſeph ich bin fertig hab keine Energie mehr

abei fing der treue Burſche an zu weinen und erzählte
unter ſtrömenden Thränen weiter der Herr Baron ſein Herr

habe eines Tages gerufen Joſeph der Unſelige kove mich

Was nun Was nun Weiter vermochte Richard
nicht zu denken ſeine Rathloſigkeit war vollſtändig

Wie ein grauſiges Geſpenſt ſtarrte der Hunger ihn an
Es blieb ihm nur noch eines und daran hatte er in allen

Stunden tiefſter Entmuthigung als an die letzte Rettung für
Giſela gedacht er mußte ſie den Großeltern zurückbringen ſie
deren Barmherzigkeit übergeben

Aber wie ſtand er dann vor den alten Leuten da Als
ein Nichtswürdiger ein Elender der ihnen den Liebling ge
ſtohlen um ihn

O Gott der Gedanke war nicht auszudenken
Und würde Giſela in eine Trennung willigen
Sie thut es nicht thut es nie und nimmer rief er ſich

inmitten dieſer moraliſchen Vernichtung mit jubelndem Stolze zu
So war das nun all die Monate gegangen
Er ſtand wieder draußen nach einem traurigen Abſchied

von Joſeph
Oben in ſeinen Zimmern gab es noch eine Menge

Sachen die Richards rechtliches Eigenthum waren deren
Verkauf ihn einſtweilen hätte retten können aber jetzt
gehörten ſie zum Jnventar des Hauſes und waren den Gläubigern
überwieſen

Er lief wieder durch die Straßen Es war Nacht ge
worden nur in den größeren Reſtaurants und Hotels war
noch Leben

Dort in jenem hatte er nachgeſucht um eine Buchhalter
ſtelle die damals gerade frei war Vergebens Man ſuchte
einen kaufmänniſch gebildeten Mann und es gab deren mehr
als genug Eine Strecke weiter kam er an einem Stellen
vermittlungsbürean vorüber Wie manches Mal hatte er dort
unter den Wartenden geſtanden ſeine Adreſſen in Empfang ge

daß m
u ſ w

Ja und wenn er noch irgend etwas Nützliches gekonnt
hätte außer Karten zeichnen Und damit wollte es ja dann
auch nicht gehen

Er hatte einmal eine Stelle in einem Privatbüreau gehabt
der Chef ihn aber gleich am erſten Tage ſo roh behandelt
daß er nie wieder hinging

Hundertmal ſagte er ſich in dieſem langen Winter es ſei
ein Unſinn in Wien zu bleiben in Wien wo ſie ängſtlich
jede Begegnüng mit Bekannten zu meiden hatten

Aber wohin ſollten ſie gehen Jn der Fremde war vielleicht
das Sterben leichter das Verhungern kam ſchneller

Wir müſſen fort Jrgendwohin ſagte er ſich jetzt
von neuem

Und ſo lief er immer weiter obwohl er ſo müde war daß
ſeine Füße ihn kaum mehr tragen wollten

Wir müſſen fort Das Geld aus dem Leihhaus muß
unſer Reiſegeld ſein das war ſein letzter Gedanke
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an ſchon gewählt habe ihn nicht für paſſend halte

Am andern Morgen mußte Giſela im Bett bleiben ſie
fühlte ſich ſehr elend und am Abend lief Richard trotz ihres
ängſtlichen Bittens das Geld zu ſparen zum Arzt

Der machte ein ernſtes Geſicht ſah ſich verſtohlen in dem
öden kleinen Zimmer um und verordnete tiefe Ruhe langes
Liegen und kräftige Ernährung

Zu Richard ſagte er dann auf dem ſchmutzigen
Hausgange etwas was ihn in glücklicheren Verhältniſſen be
ſeligt hätte was ihn jetzt aber faſt zerſchmetterte

Es war Richard unmöglich jetzt gleich wieder zu ihr hinein
zu gehen Als er dann nach kurzem Zögern kam fand er ſie
in Thränen ſüßeſter Wonne ſie zog ihn zu ſich nieder und
flüſterte ihm ſelbſt ihr Geheimniß in s Ohr

So blieb ſie immer noch kindlich unbefangen
Eine ſchwere Zeit folgte

nommen um dann ap Ort und Stelle jedesmal zu hören Giſela wurde ſehr krank und als eines Tages die eben
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der des Kaiſers Wikhelm der nur eine Nacht im Reſidenzſchloſſe Wohnung
nimmt und am Abend des zweiten Tages wieder abreiſt

Der Geburtstag des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe welcher am 31 d M ſein 78 Lebensjahr vollendet wird in aller
Stille im engſten Familienkreiſe gefeiert werden Der Fürſt ſelbſt erfreut
ſich wie man aus ſeiner lebhaften Theilnahme an den Reichstagsverhand
lungen während der letzten Tage wahrnehmen konnte einer ſtaunens
werthen Friſche und Rüſtigkeit Ein weiteres Zeugniß dafür dürfte der
Umſtand ſein daß der Fürſt geſtern Abend im unmittelbaren Anſchluß
an die Reichstagsſitzung von 6 bis 8 Uhr im Reichskanzlerpalais eine
Sitzung des Staatsminiſteriums leikete

Die Neuwahlen zum Reichstag werden wie früher ſchon
gemeldet wurde in der zweiten Hälfte des Juni ſtattfinden Da nach
Oſtern im Reichstage nur noch die wegen Einführung des bürgerlichen
Geſetzbuchs nothwendigen Juſtizgeſetze betr Civilprozeß und Konkurs
ordnung ſowie der Nachtragsetat zur Verabſchiedung gelangen werden
wird der Reichstag etwa am 6 bis 8 Mai ſeine Arbeiten beendenUnmittelbar nach Schluß des Reichstags ſollen wie der Vorw aus

guter Quelle hört die Wählerliſten ausgelegt werden
Jm Abgeordnetenhauſe werden die Oſterferien ſpäteſtens

am 1 April beginnen Die Regierung hatte noch gewünſcht daß auch
die Eiſenbahnvorlage in erſter Leſung erledigt würde Dafür zeigte ſich
aber im Hauſe keine Neigung Die erſte Berathung der Geſetze über
die Verbeſſerung der Pfarrerbeſoldungen dürfte zwei Tage in Anſpruch
nehmen

Geſetzliche Maß re werden von der Regierung bekanntlich
gegen die fortdauernden Mißſtände im Stellenvermittelungs und
namentlich Geſindevermiethungsweſen vorbereitet Inzwiſchen aber
werden die Ortspolizeibehörden durch eine vdn den Miniſtern des Jnnern
und für Handel und Gewerbe an ſämmtliche Regierungs Präſidenten ge
richteten Runderlaß angewieſen für die Folge die Stellenvermittler und
Geſindevermiether aufs Schärfſte zu kontroliren

Nach Annahme des I und des Marine
Etats ſtellen ſich die Schiffsbauten für 1898 und die für dieſelben
aufzuwendenden Koſten wie folgt Es ſollen neu in Bau genommen
werden zwei Linienſchiffe Panzerſchiffe mit einem geſammten Koſten
betrag von rund 40 Millionen für die Schiffe einſchließlich ihrer Artillerie
und Torpedo Armirung Von dieſen Koſten werden als erſte Raten im
Jahre 1898 5 Millionen Mark verwendet Von den beiden Linienſchiffen
ſoll eins auf einer Kaiſerlichen das andere auf einer Privatwerft erbaut
werden Ferner ſollen gebaut werden ein großer Kreuzer im Geſammt
koſtenbetrage von 15 Millionen Mark wovon 2,4 Millionen für 1898
verausgabt werden zwei kleine Kreuzer im Geſammtkoſtenbetrage von
9,2 Millionen Mark für 1898 werden hiervon 2,4 Millionen Mark ver
wendet zwei Kanonenbodte mit einem Geſammtbetrage von 3,2 Millionen
Mark die Bauraten für 1898 betragen zuſammen 1,1 Millionen Mark
eine Torpedobootsdiviſion beſtehend aus einem Diviſionsboot und
acht Torpedobooten mit einem Geſammtkoſtenbetrage von 5,9 Millionen
Mark von denen 3,3 Millionen auf das Jahr 1898 entfallen

Zu den namentlichen Abſtimmungen des Centrums
über die Marine Vorlage im Reichstage vom Donnerstag und
Sonnabend trägt die K Volksztg Folgendes nach Vom Centrum
haben geſtimmt in der erſten Abſtimmung mit Ja 60 Abgeordnete mit
Nein 30 Krank waren fünf Centrums Abgeordnete entſchuldigt bezw
beurlanbt war je ein CentrumsMitglied Von den Hoſpitanten ſtimmten
alle mit Nein Jn der zweiten Abſtimmung ſtimmten mit Ja 50 Ab

eordnete vom Centrum 31 mit Nein unentſchuldigt waren fünf entſchuldig vier beurlaubt zwei krank fünf Von den Hoſpitanten ſtimmten

zwei mit Nein einer war beurlaubt einer entſchuldigt
Der nationalliberale Parteitag iſt nach der National

Zeitung infolge der Ausdehnung der Reichstagsferien vom 24 April bis
zum 1 Mai verſchoben worden

Der zwölfte ordentliche Berufsgenoſſenſchaftstag iſt
heute in Berlin zuſammengetreten U A gelangte eine Reſolution ein
ſtimmig zur Annahme wodurch der Verbandsausſchuß beauftragt wird
die Vorarbeiten für die Beſchickung der Weltausſtellung in Paris im
Wer 1900 in Verbindung mit dem Reichsverſicherungsamt vorzunehmen

ie Koſten hierfür ſollen aus Verbandsmitteln beſtritten werden Der
Präſident des Reichsverſicherungsamtes Gaebel erklärte daß die Aus
ſtellung der Berufsgenoſſenſchaften die vollſte Unterſtützung des Reichs
verſicherungsamkes finde und eine etwaige Unterſtützung aus den für die
Pariſer Weltausſtellung bewilligten Fonds erhalten werde

Oeſterreich lingarn
Wien 29 März Die Marineleitung wird von den Dele

gationen einen auf ſieben Jahre ſich vertheilenden größeren Credit
fordern damit die oſterreichiſch ungariſche Kriegsmarine mit den Flotten
der anderen Großmächte annähernd gleichen Schritt halte Wie verlautet
haben die beiderſeitigen Regierungen der Einſtellung der erſten Rate für
neue Schiffsbauten in den nächſtjährigen gemeinſamen Voranſchlag bereits
zugeſtimmt

Heute Vormittag fand in einer Privatwohnung im erſten Stadt
bezirke zwiſchen dem Abgeordneten Dr Steinwender und dem Chef
redakteur des Grazer Tagblattes Profeſſor Franz Streintz ein Säbel
duell ſtatt Beim erſten Gange erhielt Steinwender eine leichte Wunde
am linken Schläfenbein Streintz eine ſchwere Verletzung an der rechten
Schläfe Das Duell wurde ſofort eingeſtellt da die Kampfunfähigkeit
Streintz konſtatirt wurde Die Gegner reichten ſich verſöhnt die Hände
Die Urſache des Duells war eine Aeußerung Steinwenders gegen Streintz
welcher Mitglied der Parteileitung der ſteiriſchen Volkspartei iſt in einer

Bertrauensmänner Verſammlung dieſer Partei

Frankreich
Paris 29 März Der Radical bringt einen ziemlich merk

würdig klingenden Bericht über eine Rede welche der im Zola Prozeß

e vÖ ynnEnk 7

e Halle und den Saalkreis 31 März Nr 76
bekannt gewordene Genetal de Pellieux am Freitag Nachmittag bei
der Truppenſchau auf dem Plateau de e gehalten haben ſoll Der
General traf im Landauer in dem Augenblicke ein als die Revue bereits
beendet war Er verſammelte die Offiziere um ſich und entſchuldigte ſein
Zuſpätkommen damit daß ſeine Pferde nicht beſchlagen waren Er rühmte
dann die Vortheile des franzöſiſchen Geſchützes und fügte hinzu Jch
glaube daß in naher Zukunft unſere Jnfanterie mit einer neuen Kartuſche
ausgerüſtet ſein wird die auf 700 Meter das gleiche Reſultat erzielen
würde wie die heutige auf 400 Meter Jch hoffe ſo ſoll der General
dann geſagt haben daß Frankreich im Kriegsfalle die Gelegen
heit zu einer eklatanten Revanche nicht vorübergehen ließe Jch
glaube übrigens daß der Augenblick dazu durchaus günſtig wäre be
ſonders angeſichts der patriotiſchen W die infolge der Ereigniſſe der
letzten Zeit alle Geiſter erregt Das B bemerkt dazu Der General
ſcheint ſich allen Ernſtes als den Nachfolger Boulangers präſentiren zu
wollen Hoffentlich iſt dieſer neu aufgehende Stern der franzöſiſchen
Armee nicht beſſer beſchlagen als ſeine Pferde

Spanien
Madrid 29 März Jn den ſpaniſch amerikaniſchen Be

ziehungen iſt heute erfreulicherweiſe eine Beſſerung zu konſtatiren Es
iſt mit einer gewiſſen Zuverſicht zu hoffen daß der Friede gewahrt bleiben
wird Spanien ſcheint gegenüber den Forderungen der r
doch zu einem guten Theile nachgeben zu wollen während dieſe den Re
fallen laſſen wird die endgiltige Entſcheidung über das Schickſal Cubas
wird einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben Spanien nimmt die Vor
ſchläge Mac Kinleys nämlich die Herbeiführung eines Waffenſtillſtandes
auf Cuba bis Oktober an Jnzwiſchen werden die Vereinigten Staaten
an die Reconcentrados die in den Städten Cubas nothleidenden Land
leute Unterſtützung vertheilen Der Bericht über die Kataſtrophe der

Maine wird auf unbeſtimmte Zeit in den Händen des Kongreß Aus
ſchuſſes für die auswärtigen Angelegenheiten verbleiben

RNußland
Petersburg 29 März Die Kandidatur des Prinzen Georg

von Griechenland ſoll nach dem Rücktritt Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns von dem Rumpf Concert der Mächte via facti gelöſt werden
Die Nowoje Wremja ſpricht in ihrem geſtrigen Leitartikel deutlich aus
daß Rußland Frankreich und England übereingekommen ſeien auch
ohne Zuſtimmung des Sultans und der Pforte den Prinzen Georg
zum Gouverneur von Kreta einzuſetzen Bisher hatte mun ſich über die
Abſichten der Regierung zurückhaltender geäußert Der in Ausſicht ſtehende
Beſuch des Prinzen in Petersburg Kopenhagen London Paris und Rom
wird als Dankſagung für den Beſchluß ſeiner Einſetzung aufgefaßt

Amerika
Newyork 29 März Eine der jüngſten Thaten der Auf

ſtändiſchen iſt wie aus Havanna gemeldet wird die gänzliche Zer
n der großen ſchönen Zuckerfabrik Cannamaba der deutſchen
Firma Schmidt K Fiſcher bei Trinidad in der Provinz Santa Clara an
der Seeküſte Am 18 Februar Nachts 11 Uhr brach ein Haufe Auf
ſtändiſcher ein und konnte trotz der aus 25 Soldaten und 17 Schutzleuten
des Gutes beſtehenden Beſatzung das Zuckerhaus mit Petroleum begießen
und in Brand ſtecken Die Aufſtändiſchen plünderten das wohlgefüllte
Lager raubten 2500 Peſos in Silber welche zur Lohnauszahlung bereit
lagen tödteten 4 der Vertheidiger verwundeten 10 und entfernten ſich
ohne daß die in der Nähe befindlichen großen Truppenabtheilungen welchezu ſpät zur Hülfe gekommen waren dem Rückzug der Aufſtanviſchen

namhaft Einhalt thun konnten

Aus der Umgebung
g Radewell 28 März Kaltes Bad Auf den bei Collenbey

gelegenen und von der Elſter und Luppe überflutheten Wieſen unter
nahmen mehrere junge Leute eine gemeinſame Kahnpartie Durch die
ſchon oft gerügte Unſitte beim Fahren die Plätze zu wechſeln ſtürzte einer
der Jnſaſſen über Bord Da jedoch das Waſſer nicht zu tief war konnte
der Gefallene bald wieder in den Kahn gezogen werden und entging
diesmal noch dem Tode durch Ertrinken

Groß Oerner 29 März Selbſtmord Vor einiger Zeit
hatte der Arbeiter Jänicke einem hieſigen Einwohner verſchiedene Kleidungs
ſtücke geſtohlen und dieſelben in Eisleben bei einem Altkleiderhändler ver
kauft Das böſe Gewiſſen hat J ſeit dieſer Zeit keine Ruhe gelaſſen
denn als er in der Kirchberg ſchen Thongrube an der Kupferkammerhütte
arbeitete und den Gendarm Ernſt kommen ſah lief er in ein nahes
Waſſerloch und ertränkte ſich Die Seitens des Wachtmeiſters ſofort an
geſtellten und längere Zeit mit großer Energie fortgeſetzten Wiederbelebungs
verſuche erwieſen ſich als erfolglos Der Gendarm war auf ſeinem Dienſt
wege begriffen und hatte keinen Auftrag Jänicke zu verhaften

Gödewitz 5 Salzmünde 30 März Schulnachrichten Die
Zahl der diesjährigen Konfirmanden beträgt 18 zehn Knaben und acht
Mädchen Die Aufnahmen der Kleinen 16 an der Zahl findet nach
Oſtern ſtatt und zwar Montag den 18 April früh um 9 Uhr Die
Eltern der ſchulpflichtigen Kinder wollen Jmpf und Taufſchſcheine mit
bringen iſt das Kind im Orte ſelbſt getauft ſo iſt der Taufſchein nicht
nöthig Die Pfarrämter ſtellen zu dieſem Zwecke den Taufſchein unent
geltlich aus Die Oſterferien beginnen mit dem 5 April und dauern bis
zum 17 Schulpflichtig ſind alle diejenigen Kinder welche bis zum
30 September d Js noch das ſechſte Lebensjahr erreichen

Teutſchenthal 29 März Erinnerungs Denkmünzen Jn
einer Feſtſitzung wurden am Sonnabend den Veteranen des hieſigen
Krieger und Landwehrvereins die Centenar Medaillen überreicht
Vor der Ueberreichung hielt Herr Steuerkontroleur Kriekelein eine An
ſprache Herr P Hartung wies in ſeiner Feſtrede auf den glorreichen

zurückgekehrte Frau Niedhofer kam um nach ihrer Freundin
zu ſehen bedurfte Giſela ihrer ſo ſehr daß ſie den ganzen
Tag dablieb

Mit den Hoffnungen der jungen Frau war es vorbei
Das Schlimmſte aber kam noch Sie konnte ſich nicht

recht wieder erholen Frau Niedhofer brachte ihr zwar mit
rührender Fürſorge alles was ſie nur erdenken konnte aber
die Kräfte wollten nicht wiederkommen

Und dabei ſah die kluge Freundin jetzt die Lage ihrer
Freunde ohne jene Verhüllung die der Stolz beider Gatten
bisher darüber gebreitet hatte

Du mußt helfen Du mußt Es wird ſich etwas finden
wenn Du alle Energie aufwendeſt befahl Frau Thereſe
ihrem Gatten

Endlich hatte er auch etwas gefunden er brachte den
ängſtlich Harrenden voll Freude ſelbſt die Nachricht

Ein Konkurrent ſeines früheren Chefs ſuchte für die
Repräſentation die Oberaufſicht und das Sekretariat einen
feingebildeten Mann Er zahlte tauſend Gulden Jahresgehalt
Es würde ein Nomadenleben ſein freilichl aber

Jedes Aber fiel jetzt für Richard weg
Tauſend Gulden Davon konnten ſie leben Mehr ſogar

Jhm ſchien dieſe Summe in ſeiner jetzigen Lage fürſtlich
Auch Giſela war dieſer Meinung
Jch habe mich ſo abgeängſtigt Jetzt werde ich geſund

werden jubelte ſie
Als die junge Frau ſich vom Krankenlager erhob war ſie

eine andere geworden reifer und ſchöner
Man konnte dieſes zarte vornehme junge Weib

ohne Rührung nicht anſehen Auf der weißen Stirn lag
es wie eine Krone in den großen tiefen Augen malte ſich
eine Jnnerlichkeit und ein Ernſt die jedem Theilnahme und
das tiefſte Jntereſſe einflößten

Niedhofer und ſeine Frau blieben den beiden treu und
gaben ihnen unzählige gute Rathſchläge Richard mußte ſich

dazu verſtehen von dem Freunde ein kleines Darlehen anzu
nehmen womit er ſich und Giſela für die Reiſe ausrüſtete

Wir haben nicht Eltern noch Geſchwiſter mehr aber wir
haben Euch und ich danke Euch nicht nur ich flehe bleibt
uns treu bat Giſela beim Abſchied

Weißt Du Kleine mir hat s lange ſchon das Herz ab
gedrückt daß ich nicht immer ganz wahr mit Dir geweſen bin
ſagte Frau Niedhofer Du hätteſt mich am Ende nimmer ſo
gern gehabt wenn Du gewußt hätteſt daß ich die berühmte
Miß Fullerton vom Trapez ſei

Das war Frau Thereſes Abſchied Würde Stolz und
etwas von der alten verletzenden Leichtfertigkeit miſchten ſich
wunderbar in ihrem Ton

Giſela blickte ſie verſtändnißlos an
Sie wußte nicht was ein Trapez war ihre Großeltern

hatten nie erlaubt daß ſie eine ſolche Vorſtellung beſuchte
Frau Thereſes Wahrheitsdrang hatte alſo vorerſt keine

Wirkung
Noch ein Letztes hatte Giſela in Wien zu thun
Sie ging ohne Richard etwas davon zu ſagen zu dem

Onkel Domherrn und bat ihn flehentlich ihr ein Wiederſehen
mit der Mutter zu ermöglichen ihr die Vergebung der Eltern
zu erwirken ſie begehre nur dieſe

Der alte Herr war gerade nicht wohl und kehrte in ſeiner
üblen Laune ſchärfer noch als früher die Strenge heraus

Deine Mutter hat um Deinetwillen bei ihrem Manne
nichts als ſchlechte Tage ſchalt er Dein Vater hört nicht
auf ihr Vorwürfe zu machen daß ihre Tochter von den
Großeltern ſo ſchlecht erzogen ſei er thut ſogar als ob Du
ſein Kind nicht wäreſt allemal heißt es nur Deine un
gerathene Tochter

Der hat gegen Dich nur Groll und Bitterkeit denn
Du haſt ihm das Schlimmſte angethan Du haſt ſein
peinliches Ehrgefühl beleidigt Und Du willſt doch wohl
nicht wünſchen daß ich Deiner Mutter der Aermſten
verrathe ihre Tochter reiſe mit Cirfusleuten in der Wolt
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Feldzug von 1870/71 hin und ſchloß mit dem Wunſche daß das Deutſche
Reich in ſeiner Entwickelung fortfahren möge wie ſeither

r Reinsdorf 29 März

gezweifelt wird
Eisleben 29 März Haftpflicht Verſicherung Gerichtz

entſcheidung Unſere Stadt hat dem Vorgehen anderer Städte folgend
mit Wirkung vom 1 April ſich beim Allgemeinen Deutſchen Verſicherungs
Verein in Stuttgart gegen Haftpflicht verſichert und zwar für körverliche
Schäden und Geſundheitsſchädigung als auch Sachbeſchädigungen Jn
letzterer Beziehung hat die Stadt ſchon einen recht empfindlichen Schaden
zu zahlen gehabt indem durch Undichtigkeit der Waſſerleitung das Haus
des Tiſchlermeiſters B derart beſchädigt wurde daß es abgebrochen werden
mußte Hierdurch ſind der Stadt durch Prozeßkoſten und Entſchädigung
12000 Mk Koſten entſtanden Jn einem Prozeſſe der Fabrikbeſitzer
Meißner und Wilhelm Knauer zu Kalbe a S gegen die Mansfeld ſche
Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft hat die II Civilkammer des Landgerichts
zu Magdeburg folgendes Theilurtheil erlaſſen Die beklagte Gewerkſchaft
iſt verpflichtet den Klägern denjenigen Schaden zu erſetzen welche der ehe

der Campagne 1

geleitet und mittelbar der Saale zugeführt hat
K Zörbig 29 März

gegen I Uhr aufs Neue die Sturmglocken

der großen Ritterſtraße Das Feuer verbreitete ſich mit großer Schnellig
keit und kaum 10 Minuten nachdem der Brand gemeldet war der
Nachtwächter hatte kurz vor 12 Uhr die Straße noch abpatrouillirt
ſtanden beide Gehöfte in Flammen Der hieſigen Feuerwehr gelang es
das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken Von Auswärts waren fünf
Spritzen erſchienen Der Schaden beträgt etwa 5000 Mk

pf Sandersleben 28 März Geräthehaus Konfirmanden
abend Am Sonnabend fand nach einem Umzug durch die Hauptſtraßen
der Stadt die Einweihung des von der freiwilligen Feuerwehr erbauten
Geräthehauſes auf dem Kiethof ſtatt
Zuſtandekommen des Baues deſſen Mittel durch freiwillige Gaben auf
gebracht ſind beſonders zu danken iſt hielt die Weiherede Nach Ein
bringung der Spritzen und Löſchgeräthe bewegte ſich der ſtattliche Zug der
Feuerwehr unter Fackelbeleuchtung nach der Reichshalle wo ein Kommers
die Mitglieder des Korps und die zahlreich erſchienenen Gäſte verſammelt
hielt Geſtern Abend fand wie alljährlich am Tage der Konfirmation
ein Konfirmandenabend in der Reichshalle ſtatt der obwohl der Eintritt
nur gegen Karten geſtattet war überaus gut beſucht war Anſprachen
des konfirmirenden Geiſtlichen und des Herrn Rektor Weſtphal wechſelten
t n Namatioven der Kinder muſikaliſchen Vorträgen und Ge
ängen ab

Bitterfeld 29 März Rettung aus Lebensgefahr Heute
Vormittag fiel in der Nähe des alten Brauereigrundſtücks ein kleiner ca
5 jähriger Knabe Namens Dießner in den Lober Das Unglück wurde
faſt zu ſpät bemerkt denn der Kleine ſtreckte nur noch die Händchen aus
dem Waſſer heraus in dieſem Augenblick kam glücklicherweiſe der Fleiſchermeiſter Günther vorüber welcher in den Bach ſprang und ſo den

Knaben von ſeinem ſicheren frühen Tode rettete
r Cöthen 29 März Unfall Der Commis Alfred Wachsmuth

wurde beim Abladen durch ein ſchweres Faß derart gegen die linke Wade
getroffen daß er umſtürzte und einen Bruch der Knieſcheibe ſowie eine
Verrenkung des Fußes erlitt wodurch ſeine Aufnahme in die Halleſche
Klinik nothwendig wurde

r Erfurt 29 März Schwere Brandwunden an betden
Füßen erlitt die Plätterin Selma Vogel indem beim Herausnehmen des
Bolzens aus dem Feuer glühender Coaks nachfiel und dadurch ihre

Der da der Verletzten iſt nicht unKleider in Brand geriethen
bedenklich Dieſelbe befindet ſich in der Klinik zu Halle

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 31 März er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag das Aſyl für die Obdachloſen betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung zur Ausbildung eines taubſtummern
Mädchens

1

2

Antrag auf Annahme eines Legats

5

Antrag auf Mittelbewilligung zur Anſchaffung einer Kohlen
ſäureſpritze

ler der Wittwen und Waiſenkafſe für 1898/99
onſtige Eingänge

Stadttheater Am Donnerstag gelangt eine Novität von Paul
Lindau Der Abend betitelt zur erſten Aufführung Da das Werk
den Abend nicht füllt geht nachher noch das Ballet Weingeiſter in
Scene Die Vorſtellung findet im Farben Abonnement und zu Schau
ſpiel Preiſen ſtatt

ÄÜXNC n

umher Ach was Rede mir nicht dazwiſchen Jetzt haſt
Du noch keinerlei mit der Bagage zu thun ſagſt Du nur
Dein Mann und er wär nur der Sekretär vom Herrn
Direktor nicht ein Jahr dauert s und Jhr beide ſeid ſo
verlorene Sünder wie alle Uebrigen Nette Verwandtſchaft
für Deine Schweſter die Gräfin Wär ne hübſche Flitter
wochenfreude für ſie wenn die Mutter hinginge und ihr vor
weinte Die Giſela iſt beim Cirkus

Und dann begann der alte grämliche Mann da er ſah
wie jedes ſeiner Worte Giſela niederſchmetterte ihr noch ein
letztes Mal eindringlich zuzureden ſie ſolle ihren Mann der
offenbar ein ganz gewiſſenloſer leichtſinniger Patron ſei laufen
laſſen ſolle ihm nicht folgen in das Sodomsleben in das er
ſie hineinzerre Jch gebe Dir mein Wort darauf ſchloß
er ich verſchaffe Dir einen anſtändigen Kloſterplatz ich will
Dich dafür ausſteuern und dem Kloſter ein paar tauſend
Gulden zahlen das giebt Dir dann gleich eine beſſere
Stellung Beſinne Dich nicht lange Nichte Giſela Die
Heiligen rufen Dich Die Mutter Gottes nimmt Deine Reue
an Bleibe hier bei mir ich will Deinem Manne ſchreiben

Du ſelbſt haſt bei unſerer Trauung geſagt es ſolle nichtsuns ſcheiden als der Tod flammte ſie u aus ihrer troſt

loſen r nDie heilige Kirche geſtattet die Trauung wenn die Seeledes einen Theils in Gefahr in ſo großer Gefahr iſt Dein

Mann iſt ein ruchloſer Sünder
Giſela hörte nichts mehr Sie flüchtete aus dem Hauſe

des Onkels ſo eilig wie er wollte daß ſie das Sündenleben
an ihres Gatten Seite fliehen ſollte

h
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Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 29 März Weißenfels Oberp 284
30 März Halle unterhalb 2,64 Trotha 3,56 29 MBernburg 2,99 Calbe Unterpegel 3,00 Oberpegel t
Dresden 0,22 Magdeburg 3,00 t

Einen recht bedauerlichen Unfalh
erlitt der Geſchirrführer Michael Kanczak als ſeine Pferde durch die
Fabrikpfeife ſcheu geworden plötzlich fortraſten wobei K infolge Anprall
des Geſchirres gegen einen Steinhaufen herausgeſchleudert wurde und o
ſchwere Kopf bezw innere Verletzungen erlitt daß an ſeinem Aufkommen

Der Verunglückte befindet ſich in der Halleſchen Klinikt

maligen e Knauer Meißner zu Kalbe a S im Laufe
92/93 dadurch erwachſen iſt daß die Beklagte die beim

Betriebe ihres Bergwerks gehobenen ſalzhaltigen Waſſer in die Schlenze

Feuer Noch iſt der Urheber des kürzlich
gemeldeten Freund ſchen Feuers nicht ermittelt der Magiſtrat hat hierzu
eine Belohnung bis zu 300 Mk ausgeſetzt ſo ertönten dieſe Nacht

Es brannten die mit vielen
leichtentzündbaren Stoffen Heu Stroh 2ec angefüllten nicht maſſiven
Scheunen und Stallungen der Landwirthe Meinhardt und Gerloff in
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Nr 79 Oonnerstag
Thaliatheater Johann Strauß Operette Die Fledermaus

wird am Donnerstag Abends 8 Uhr zur Aufführung kommen Die Be
ſetzung iſt dieſelbe wie gelegentlich der Aufführungen ſm Stadttheater

Jm Walhallatheater findet morgen Donnerstag der Schluß
des gegenwärtigen Spielplans ſtatt

eethoven Wagner Concert Morgen Donnerstag Abend
findet in den Käſerſälen das angekündigte Beethoven Wagner Concert
ſtatt Bei der großen Beliebtheit deren ſich ſowohl das Winderſtein
Orcheſter wie auch unſere frühere Primadonna Frl Häbermann hier
erfreut und bei dem lebhaften Jntereſſe das man in unſerer Stadt den
unvergänglichen Schöpfungen Beethovens wie andererſeits auch den
Werken Richard Wagners entgegenbringt wird dieſes Concert ſicher
auf ſtarken an zu rechnen haben

Kunſtſchanbühne Direktion Dr Köppen und Dr Stoedtner
aus Berlin Geſtern Abend fand im großen Saale der Kaiſerſäle der
erſte Projektionsvortrag von Dr Köppen Eine Wanderung durch
Pompeji ſtatt Der Vortrag führte die zahlreichen Zuhörer durch die
im Jahre 79 n Chr untergegangene jetzt wieder ausgegrabene Stadt
und zur Erläuterung dienten farbige Lichtbilder die nach den
neueſten Originalaufnahmen in dem Jnſtitut für wiſſenſchaftliche
Projektionsphotographie von Dr Franz Stoedtner in Berlin her
geſtellt ſind Den meiſten Sterblichen iſt es verſagt die alte
Ruinenſtadt mit ihren wundervollen Bauten kennen zu lernen und da iſt
es ein gewiß unterſtützungswürdiges Unternehmen weiteren Kreiſen die
großartige Anlage der Stadt mit ihren herrlichen öffentlichen Gebäuden
den Plätzen und Straßen ſowie die innere Einrichtung großartig an
elegter antiker Wohnhäuſer in wirklich vortrefflicher Anſchaulichkeit vor
ugen zu führen Die künſtleriſch ausgeführten farbenprächtigen

Bilder erſcheinen ſo klar und ſcharf daß das Dr Stoedtner ſche Verfahren
als durchaus gelungenes bezeichnet werden darf und der lebhafte Beifall
welcher geſtern Abend geſpendet wurde ein wohlverdienter war Wir
können unſeren Leſern einen Beſuch der Vorſtellungen nur beſtens em
pfehlen Heute Abend werden Arnold Böcklins Meiſterwerke eben
alls in farbigen Projektionsbildern vorgeführt

Cirkus Jansly Der Cirkus in der Wuchererſtraße iſt ſo weit
fertig geſtellt daß die Eröffnungs Vorſtellung bereits Sonnabend
den 2 April gegeben wird Herr Direktor Jansly trifft mit dem ge
ſammten Perſonal dem Marſtall 2e Freitag Mittag mittels Sonderzugs
hier ein Gegenwärtig weilt der Cirkus bekanntlich noch in Kiel

Perſonalnachricht An Stelle des Herrn Regierungs und Bau
rath Blumenthal der wie bereits mitgetheilt am 1 April nach
Stettin verſetzt wird kommt Herr Betriebsinſpektor Sannow aus
Güſten nach Halle

Alterszulagekaſſe Die Königl Regierung hat nunmehr den
Vertheilungsplan des Bedarfs der Alterszulagekaſſe für die Lehrer und
die Lehrerinnen an den öffentlichen Volkfsſchulen des Regierungsbezirks
Merſeburg für das Rechnungsjahr 1897/98 aufgeſtellt Danach hat die
Stadt Halle für 169 Lehrer und 59 Lehrerinnen zuſammen 100 409,05 Mk
Beitrag an die Alterszulagekaſſe zu zahlen während von dem Staate für
19 Lehrerſtellen 5852 Mk und für 6 Lehrerinnenſtellen 588 Mk getragen

werden
Nicht identiſch Herr Handlungsgehülfe Paul Schubert erſucht

uns mitzutheilen daß er mit dem Paul Schubert über deſſen Flegeleien
wir geſtern berichteten nicht identiſch iſt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April Die Sonne jetzt
19960000 am 30 aber ſchon 20124000 Meilen von uns entfernt ge
langt am 20 ins Zeichen des Stiers Der Tagesbogen den ſie am
Himmel beſchreibt wird immer größer und die Tage werden immer
länger Der Mond iſt Vollmond am Neumond am 20 Er ſteht
in Erdnähe am in Erdferne am 25 Von Planeten ſind ſicht
bar Merkur bis zur Mitte des Monats 30 bis 50 Minuten tief am

weſtnord weſtlichen Himmel ferner Venus als Abendſtern 30 bis 60 Mi
nuten Jupiter kann die ganze Nacht hindurch geſehen werden Er iſt
nächſt Sirius der hellſte Stern Saturn erhebt ſich zur Zeit um
Mitternacht in 080 und ſteht im Skorpion Rechts von ihm
iſt der grünliche Uranus ſichtbar der mit bloßem Auge ſchwer
aufzufinden iſt Jn Mondnähs befinden ſich Jupiter am Saturn
und Uranus am 10 und Venus am 22 Der Firſternhimmel ge
währt am 1 um 10 am 15 um 9 und am 30 um 8 Uhr Abends
folgendes Bild Hoch über uns ſteht der Wagen der alsbald eine weſt
liche Richtung einſchlägt Südſüdöſtlich von der Deichſel glänzt im SO
Spika und nordöſtlich von dieſer Arkturus Oeſtlich von dieſem ſtrahlt
das Bild der Krone mit dem helleren Sterne Gemma Nördlich von dieſer
funkelt Wega und nordweſtlich von dieſer Deneb in der Verzweigung
der Milchſtraße die vom NNO ausgehend erſt eine ſüdweſtliche nachher
eine ſüdliche Richtung verfolgt Die Hinterräder des Wagens weiſen zum
Polarſtern Jenſeit des letzteren erkennen wir das Bild der Kaſſio
peja weſtlich von dieſer das des Stiers der nach einer Stunde unter
geht Vom Orion ſind nur noch Beteigeuze Bellatrix und der Jakobſtab
zu ſehen Sirius ſteht tief im 8SV Oeſtlich von ihm finden wir Prokyon
noch weiter öſtlich Regulus nordöſtlich von jenen die Zwillinge Kaſtor
und Pollux und nördlich davon die prächtig funkelnde Kapella Die
Fixſterne Aldebaran im Stier Arkturus Beteigeuze Kapella Pollux
Prokyon Regulus Sirius Spika und Wega ſind Sterne erſter Größe

Sternſchnuppen pflegen im Oſtermonat auszugehen am 16 vom
Bilde der Jungfrau am 18 und 19 vom Bootes und von der Wage
endlich am 20 25 und 26 vom Herkules

Portland Cementfabrik Halle a S Die unter dem Vorſitz
des Herrn Kommerzienraths Lehmann abgehaltene Generalverſammlung
war von 8 Aktionären beſucht welche 668 Stimmen vertraten Es wurde
beſchloſſen von dem zuzüglich des Vortrags aus 1896 Mk 169612 97
betragenden Bruttogewinne Mk 64260,63 für Abſchreibungen gegen Mk
26559,02 im Vorjahre und Mk 14149,50 als Tantieme an den Auf
ſichtsrath den Vorſtand und die Beamten zu verwenden Mk 5239,64 590
dem geſetzlichen Reſervefonds und Mk 20000 einem zu bildenden Erneu
erungsfonds zuzuführen Mk 62500 als 50ige Dividende zur Vertheilung
zu bringen im Vorjahre 0 und den Reſt von 3463,20 auf neue Rechnung
vorzutragen Wahlen zum Aufſichtsrath ſtanden nicht auf der Tagesordnung
Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr wurden von der Verwaltung
als gute bezeichnet

Fremde Arbeiter Nach einer neueren Verfügung der Königlichen
Regierung zu Merſeburg ſind die jetzt neu in Arbeit tretenden ausländiſchen
Arbeiter hinſichtlich ihres Geſundheitszuſtandes ſorgfältig zu überwachen
und nicht zur Arbeit anzunehmen ſofern nicht die in der Heimath oder
in Preußen in den letzten zehn Jahren wirkſam erfolgte Jmpfung glaub
haft nachgewieſen oder eine Erkrankung an Pocken vorausgegangen iſt
eventuell iſt die Jmpfung der bisher nicht mit Erfolg geimpften Perſonen
ſofort vorzunehmen Herr Geheimer Sanitätsrath Dr Riſel hierſelbſt
klagt befonders darüber daß ſeitens der ſolche Arbeiter beſchäftigenden
Landwirthe die vorgeſchriebene Jmpfung mehrfach in einer das Gemein
wohl gefährdenden Weiſe verzögert worden iſt wie denn auch im vorigen
Jahre durch polniſche Arbeiter die Pocken bei uns eingeſchleppt worden ſeien

Bedanerlicher Unfall Beim Räumen ſtürzte der Arbeiter Eduard
Müller mit leichtzerbrechlichen Gegenſtänden die Treppe herab Sämmt
liche Stücke gingen in Trümmern und durch die Scherben wurde derohnehin d den Sturz einen Bruch der linken Knieſcheibe ſowie eine

Verrenkung des rechten Oberarmes erlitt ſchwer verletzt
wurde in die Klinik gebracht

Abgefaßter Pferdedieb Am Montag wurde dem Milchhändler
Wilde aus Beeſen ſein mit zwei Pferden beſpannter Milchwagen vom
Riebeckplatze hierſelbſt wo das Geſchirr einige Zeit ohne

Der Verletzte

Aufſicht gelaſſen

GeneralAnzeiger für Halle nd den Saalkreis
war geſtohlen Der Dieb iſt bereits in Bernburg abgefaſt und ver
haftet Wie uns unſer Bernburger Berichterſtatter meldet wurde geſtern
dort einem Pferdehändler ein Breagkfuhrwerk mit 2 Füchfen beſpannt zum
Kauf angeboten Er kaufte es auch wirklich verſtändigte aber ſofort die
Polizei da er Verdacht ſchöpfte Dem Polizeibeamten gegenüber gab der
Verkäufer an das Geſchirr in Wettin zum Verkauf übergeben erhalten zu
haben Der Beamte glaubte ihm aber nicht und verhaftete ihn Auf dem
Wagen befand ſich eine mit dem Namen eines Beſitzers in Ammendorf
gezeichnete Pferdedecke Der rechtmäßige Beſitzer hat ſein Eigenthum
bereits zurückerhalten

Falſch abgeſprungen Auf dem Markte ſprang heute Morgen
eine Frau aus Giebichenſtein von einem Straßenbahnwagen der noch im
Gange war in verkehrter Richtung ab Die Frau ſtürzte infolgedeſſen
mit ſolcher Gewalt auf das Straßenpflaſter daß ſie bewußtlos liegen blieb
Der ſofort hinzugerufene Polizeiarzt Herr Dr Schreyer wollte die
Ueberführung der Frau in die Klinik anordnen da dieſelbe anſcheinend
ſchwere Verletzungen erlitten hat Die Verletzte ſträubte ſich als ſie auf
einige Augenblicke die Beſinnung wieder erlangte aber ſo gegen ihre
Unterbringung in ein Krankenhaus daß ſie in ihre Wohnung nach
Giebichenſtein geſchafft wurde

Von der Strafze Jn vergangener Nacht ſchlug der Fleiſcher H
den Pianofortefabrikanten M in der kl Brauhausſtraße vor dem Grund
ſtücke Nr 22 mit ſeinem Gehſtocke derart über den Kopf daß M eine
klaffende Wunde erlitt und ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte
Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr fuhr auf der Schieferbrücke ein mit
Möbeln beladener Tafelwagen gegen einen Motorwagen der elektriſchen
Stadtbahn Es wurde dabei eine Scheibe des Motorwagens eingedrückt
Perſonen ſind nicht verletzt Die Schuld ſoll den Wagenführer S treffen

Vereins Kalender
Donnerstag 31 März

Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft 21 Uhr Generalverſammlung
Stadt Hamburg

Aus dem Geſchäftsverkehr
Eine hohe Miſſion erfüllt die Frau die in der Küche mit

Verſtand und Ueberlegung kocht iſt doch die rationelle Ausübung der
Kochkunſt füglich als ein Kulturmeſſer anzuſehen Jn dieſer Beziehung
kann auch der Verbrauch von Liebig s Fleiſch Extract als Maßſtab dienen
Die Thatſache daß gerade in den civiliſirteſten Ländern am meiſten Fleiſch
Extract verbraucht wird erklärt ſich einfach genug Zeit und Raum Mühe
und Geld erſpart man mittelſt ſeiner Anwendung Wohlgeſchmack und
Bekömmlichkeit der Speiſen werden dadurch gefördert Kräftige vorzüg
lich mundende Suppen laſſen ſich durch ſeine Hülfe leicht herſtellen und
der Fleiſchreichthum Südamerikas kommt jetzt fleiſcharmen Ländern zu gute

Büchermarkt
Merkwürdige Geſchichten Novellen von Bechthold Brandies

Dieſe merkwürdigen Geſchichten des in weiteren Kreiſen noch unbekannten
Verfaſſers ſind eigentlich nicht beſonders merkwürdig doch wollen wir des
halb nicht mit dem Verfaſſer rechten das Kind will eben einen Namen
haben Man hat es mit einer Sammlung von Novellen zu thun von
denen man die erſte eher als eine Skizze bezeichnen möchte hier wird
nicht gerade ſehr geiſtvoll aber doch theilweiſe ganz anſchaulich das bunte
Treiben beim Feſte des Schutzpatrons von Madrid des Heiligen Jſidro
geſchildert Recht unbedeutend iſt die folgende Novelle EhrenTiti in
der mit theilweiſe großer Weitſchweifigkeit geſchildert wird wie
durch eine ſtruppige Hündin die Feindſchaft zwiſchen einer alten
Jungfer und einem Bäckerlehrling in Freundſchaft umgewandelt wird

Jumbo ſchildert eine Skandalgeſchichte an einem kleinen Hofe Der
Verfaſſer hat ſich hier den pikanten Vorwurf zu Nutze gemacht und
wenn man ihn auch nicht von Uebertreibungen freiſprechen kann
ſo wird man dieſe merkwürdige Geſchichte doch nicht ohne Genuß leſen
Die letzte längſte und bedeutendſte Geſchichte Nur ein Baum iſt eine
Verquickung von Thier Baum und Menſchengeſchichte in der uns aus
dem Geſichtswinkel eines Hänflings und einer Tanne das Geſchick einer
Förſtersfamilie dargeſtellt wird Der Vorwurf iſt nicht übel und die Dar
ſtellung abgeſehen von mancher Weitſchweiſigkeit ganz annehmbar jedenfalls
ſieht man aus ihr daß der Verfaſſer ein warmes Herz für Natur und
Thierwelt hat aus mancher treffenden Bemerkung erkennt man daß er
gut zu beobachten weiß Der Stil der Merkwürdigen Geſchichten ſteht
nicht ganz auf der Höhe er iſt an manchen Stellen geſucht alterthümelnd
beſonders aber mit einer Fülle meiſt unſchöner Fremdwörter geſchmückt
die ihm nicht zur Zierde gereichen Seite 64 wird gar eine männer
haſſende alte Jungfer Miſogyna genannt

Aus den Bädern
Weſterplatte Neufahrwaſſer bei Danzig durch ſeine ſchöne ge

ſunde Lage ausgezeichnet bietet ſeinen Beſuchern auch mannigfache Gelegenheit

zu Heilbädern wie Moor Sool und kohlenſauren Bädern Syſtem
Lippert Es iſt kein Luxus und Modebad wohl aber ein Ort an dem
Erholungsbedürftige Ruhe und Erfriſchung finden Die Badeverwaltung
verſendet auf Wunſch gratis und franco eine reich illuſtrirte Brochure

Telegramme nud letßte Nachrichten
Verlin 30 März Hirſch s Bür Reichskanzler Fürſt Hoh en

iohe gedenkt nach Beginn der varlamentariſchen Oſterferien ſeine Beſitzungen

in Rußland aufzuſuchen und dort die Feiertage zu verleben Staats
miniſter Tirpitz trifft heute in Kiel ein um dem morgenden Stapellauf
des Kreuzers G beizuwohnen und vorher die kaiſerliche Werft zu
inſpiciren Die Kaiſerin Friedrich nimmt an der Taufe des Schiffes
theil

Verlin 30 März Hirſch s Bur Zur Affaire Grünenthal
verlautet weiter daß ein neues auf dem Alten Jakobikirchhof hinterlegtes
Depot infolge perſönlicher Angabe Grünenthals in die Hände der Polizei
gefallen iſt Während der Lokalanz dabei bleibt Grünenthal habe ge
ſtanden iſt dies der Voſſ Ztg nach unbeſtätigt

Hamburg 30 März Telegr des Kl Ein entſetzliche s
Familiendrama hat ſich hier geſtern Morgen in der Marktſtraße St
Pauli abgeſpielt Der 52 jährige Lotteriekollekteur Wiſſering ein ehe
maliger Schiffskapitän der ſich mit ſeinem früher verdienten Gelde etwa
20000 Mk u a auch eine Maſchinenfabrik gekauft hatte brachte früh
morgens ſeiner 48 jährigen Gattin nicht weniger als achtzehn Meſſer
ſtiche in die Bruſt und den Unterleib bei da er infolge ſeiner zerrütteten
Vermögenslage von Schwermuth befallen war Die Frau vermochte
noch nur nothdürftig bekleidet auf die Straße zu flüchten dann brach
ſie ſterbend zuſammen Der Gattenmörder machte hierauf ſeinem Leben
durch einen Stich ins Herz ein Ende

Friedrichöruh 30 März Hirſch s Bur Fürſt Bismarck be
findet ſich jetzt ſehr wohl täglich treffen bereits Geſchenke zu dem bevor
ſtehenden Geburtstag des Fürſten ein Der deutſche Conſul in Panama

31 März Seike 8
ſandte einen Cigarrenſchrank mit ſehr feinen Cigarren die Bismarckhütte
das von ihr hergeſtellte fürſtliche Wappen in Eiſen mit einem Eichen
kranz auf rothem Sammt und Goldborte Ferner traf eine altmodiſche

Wanduhr ein Graf Herbert mit Frau und Sohn werden heute hier er
wartet Geſtern fand im Schloß die Confirmation der beiden jüngſten
Söhne des Grafen Rantzau Chriſtian und Heinrich ſtatt Anweſend
waren bei der Feier der Fürſt das gräflich Rantzau ſche Ehepaar Graf
und Gräfin Wilhelm Bismarck und mehrere andere Perſönlichkeiten

Rom 30 März Telegr d B Ein junger italieniſcher
Gelehrter Emanuel Cioſa hat einen Apparat erfunden durch den man
den Ort und die Tiefe der Lagerung eines untergegangenen Schiffes
finden kann Der Apparat beginnt 48 Stunden nach dem Untergang zu
funktioniren und iſt weithin ſichtbar

Paris 30 März Telegr des B Labori vertheidigtg
geſtern in einer Erbſchaftsangelegenheit Während er plädirte rief
der Kläger gegen den ſein Plaidoyer gerichtet war Sie ſind bezahlt
um die Richter zu tüuſchen Der Kläger wurde hinausgeführt Labori
ſagte Jch ſtehe hier im Jntereſſe meiner mittelloſen Klienten denen man
ihr Vermögen ſtreitig macht ich habe in dieſer Affäre ebenſo wenig ein
Honorar angenommen wie in einer anderen berühmter gewordenen Der
Vorfall erregte im Juſtizpalaſt großes Aufſehen

Madrid 30 März Hirſch s Bur Die geſtrige Konferenz
des amerikaniſchen Geſandten mit dem Miniſterpräſidenten
Sagaſta dauerte mehrere Stunden worauf der Geſandte von der
Königin Regentin in Audienz empfangen wurde Nach der Audienz
äußerte ſich der Geſandte mit großer Friedenszuverſicht

Madrid 30 März Wolff s Bur Die in Mexiko wohnenden
Spanier beſchloſſen die Nothleidenden auf Cuba zu unterſtützen eine zu
dieſem Zwecke aufgelegte Subſkription hat bereits den Betrag von 1 Million
Francs erreicht

Chriſtiania 30 März Wolff s Bur Dem Dagbradet zu
folge iſt der ſchwediſch norwegiſche Konſul in New York
Woren ſeit vorigem Mittwoch ſpurlos verſchwunden Man ver
muthet daß das Verſchwinden mit Unterſchleifen in Zuſammenhang
ſteht Der ſchwediſch norwegiſche Geſandte in Waſhington Grip hat den
Befehl erhalten ſich nach NewYork zu begeben und die Angelegenheit zu
unterſuchen Die amerikaniſchen Behörden ſind telegraphiſch erſucht worden
Woren zu verhaften

Newhyork 30 März Hirſch s Bur Die Enttäuſchung und
Aufregung der Jingos und der gelben Preſſe wegen der Zurückhaltung
Me Kinleys iſt ungehauter Man iſt zum Aeußerſten entſchloſſen und wird
auf dem Kongreß einen großen Druck in kriegeriſchem Sinne ausüben
Jn Durango Colorado verbrannte der Mob das Bild des Präſidenten
auf offener Straße Gleichwohl erklärt man in Regierungskreiſen daß
Me Kinley ſich durch Niemand zu gewagten Schritten werde verleiten
laſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
30 März Der Hauptmann und Kompagniechef Fit Werner und Eliſabeth

Knapp Gneſen und Mühlweg 19 Der Töpfer Ernſt Stark und Anna
Eckardt Charlottenſtraße 238 und Gr Steinſtraße 73 Der Bankbeamte
Guſtav Kuhnt und Anna Seiler Steinweg 12 und Schulſtraße 1 Der
Handarbeiter Reinhold Weber und Anna Dolg Gr Wallſtraße 42 Der
Schneider Wilhelm Hebenſtreit und Eliſe Banſe Brunnenplatz 8 und Kleine
Schloßgaſſe 7 Der Büffetier Heinicke und Jda Kleibe Leipzig
und Kl Sandberg 17 Der Schmied Johann Hoffmann und Hedwig
Rychlik Merſeburgerſtraße 32 und Merſeburgerſtraße 50 Der Drechsler
Julius Kölling und Jda Weidig Kl Wallſtraße 7 Der SchuhmacherWilhelm Kaupe und Auguſte Kühne Halle und Dommitzſch Der Former
Friedrich Teupel und Luiſe Bennicke Sandersleben Der Bergarbeiter
Robert Otto und Luiſe Franke Kirchſteitz und Wickerode

Eheſchließzungen
30 März Der Schuhmacher Auguſt Klabunde und Emilie Vahl Hermann

ſtraße 18 Der Bäckermeiſter Theodor Schubert und Jda Weddige
Giebichenſtein und Brandenburgerſtraße 12

Geboren
30 März Dem Handarbeiter Karl Sowada eine T Anna Gertrud

Raffinerieſtraße 82 Dem Handarbeiter Louis Kripendorf eine T Martha
Margarethe Schmiedſtraße 20 Dem Schneidermeiſter Bernhard Buchelt
eine T Margarethe Elfriede Anna Gr Sandberg 18 Dem Cigarren
fabrikant Friedrich Salzer ein S Jir Schmeerſtraße 15 Dem Eiſen
dreher Emil Kindel eine T Elſa Gertrud Sternſtraße 4 Dem Eiſen
dreher Karl Prinz ein S Friedrich Kurt Arno Hardenbergſtraße 2 Dem
Poſtſchaffner Hubert Kuthe ein S Oskar Franz Hubert Friedrichſtraße 33

Dem Handarbeiter Guſtav Härtwig ein S Karl Fritz An der Schwemme 2
Dem Hilfsheizer Wilhelm Kahl eine T Gertrud Martha Anna Harden

bergſtraße 3

Geſtorben
30 März Der Buchbinder Alfred Töppe 52 St Eliſabeth Kranken

haus Der Privatmann Chriſtian Haye 81 Lindenſtraße 64 Des
Arbeiter Hermann VBooſe S todtgeb Bäckerſtraße 1 Des Zimmermann
Chriſtian Schliebe Ehefrau Friederike geb Schmidt 81 Langeſtraße 1
Des Maurer Heinrich Hotze T Charlotte 8 Kl Ulrichſtraße 29 Der
Schneidergeſelle Wilhelm Deſſel 20 Klinik

Zum Sohulanfang
Tornister und Schultaschen
in nur guten haltbaren Qualitüäten

hervorragend billig
Kcbiekertafeln Federkagten et

Kel lho fleidend n iſt nicht dringend genug anzuJ p t rathen beim Promeniren oder
auf ihren Berufswegen ſich vor den Folgen des Luftwechſels dadurch zuſchützen daß ſie ſich der Fars ächten Sodener Mineral Pafſtillen

bedienen Katarrhaliſche Erkrankungen werden dadurch leicht verhütet
Man kann dieſe Paſtillen im Vorbeigehen in jeder Apotheke Drogerie
oder Mineralwaſſerh à 85 Pfg p Sch einkaufen

Läuferstoſfe
Teppiche Portieren

Tischdecken eobteo
in grösster Auswahl und zu

anerkannt wedrigsten Prefsen

GWVWeschüftshaus

LEWIN
empfiehlt

Restpartien stoffen sind zu an ergr eng billigen Preisenin nur vorzüglichen Qualitäten von Gardinen Stores und Vorhang
Halle a

Marktplatz 2 undh
Grösstes Waarenbaus der Provinz
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heutigen Tage unſer

von Leipzigerſtraße 84 nach

verlegt haben

zu erhalten zeichnen

u üfteipzigerſtraße
Neubau C A Krammisch

GeſchäſtsVerlegung
Hierdurch beehren wir uns einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige zu machen daß wir mit dem

Special Geſchäft emagill Haus und Küchen Geräthe

Leipzigerstrasse Venban A Krammisch
Durch ganz bedeutende Vergrößerung unſerer Geſchäftsräume ſind wir der Neuzeit entſprechend eingerichtet und in der

CLage durch größte Auswahl und ſolideſte Preiſe den weitgehendſten Anforderungen genügen zu können
Indem wir verſichern daß wir fernerhin bemüht ſein werden das uns bisher in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen uns

Hochachtungsvoll

ren 6Erſtes u größtes Sperial Geſchäft emaill Haus u Küchen Geräthe

5 n
ne

VFlinle
Oleariusſtraße

an der Halle

zum Pfau
De Markt 22 JHötel goldener Ring

SpecialitätHerren
Hi üüte 2,45

chmeerstrass eConſnations

Geschenke
O größte Auswahl O

O billigſte Preiſe O

F R TWittel
Juwelen

Gold und Silberwaaren
e e u z Bijouterien J

etail een gros envan G

Helmbold Co
Echte

Suppen
würze

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

Rich Sachse Friedrichſtr 18
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 2 zu70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

20 vwilliger
Ausverkauf

Kl Ulrichſtraße 184

Kinderwagendechen S
S Paosamenten S er r

Sohleier Sz SpitzenBänder c
Schüurzen 2

Kl Ulrichſtr 1841 S
Th Molsberger

Breiteſtraßze 31Pdot Iteller u Vergrösserungs Anstalt Grosshanclung

Ausſtellung desWeingutsbesitzersFügunetten a brik

Carl Warneoke
Anle a Bölbergassegr lager von ein u Liqueur Etiquetten

910 UI90 Uo o

uod dorf Vor n

Fahrunterricht

S u eigener Werkſtatt

Kloss Poerster
der Bordeauxwein

Stöwers Greif u Neckarsuſmer Pfoeſſ f ahrräckerHut Magazin
Nur bei Gust A Lerche jr Rechaniker Kl Ulrichſtr 19

zu jeder Fageszeit im Saale des Concerthanſes Karlſtr
für Radkäufer frei ſonſt per Kurſus 15 MkNähmaschinen von 50 Mk an unter 3 Jahre Garamtio

ämmkliche Erſatz und Zubehörtheile Beſte

Für die

korpulenkeſten

Figuren
ſind große Vorräthe

in fertigen
Jacket Anzügen

Rock Anzügen

Havelocks
am Lager

J

Gr Steinstr 71Gustav Moritz a
Weilnmgross handIung Male

Alleiniger Vertreter der Sektkellerei
Hoflieferanten
Preyburg a V

Reidemeister Ulrichs in Brewen
Joh Bapt Sturm Hoflieferant

Rüdesheim i Rheing

eferenzen

e
J a

a

m R 5 9 J v 5 3u h h n r Jr m T S Vwert oJ er e5 z 4 S 5S K n Ware V ev rT 5 v n55

r 7

a R
a

w

8 n

Größtes Special b wich feiner Herren und Knaben Moden

GeſellſchaftsAnzügen

Frühjaßirs Paletoks

Gardinenrosetten Paar 20 25
30 u 50 Pfg

Gardinenstangen hell und dunkel
in allen Längen Stück 65 Pfg

Zuggardinen bis 1 m 40 em ver
ſtellbar complett Stück 65 PfgRouleauxstangen Gar erohe

leisten Küchenregqale
Messerputzbänke

Messer und Gabeln beſtes Se
linger Fabrikat

Britannia KaffeelöffelDgd 75Pfg
85 Pfg 1 MkBritannia Esslöffel DOtzd 1,50 1,75

2 a duthn durchDieſe Löffel ſind durch u durch weiß

Kaffeemühlen 1,40 1,60 1,75 2 MkMenagen Messerkörbe
Wäscheleinen

Gewürz Etageren Salz und
Mehlmesten

Bürstenwaaren in 4reß ßer Aus
wahl als Wichs Kleider uKopfhürsten Sehrubhber
Scheuerbürsten Stuhben
hesen u Handfeger in BVorſten
u RoßhaarSämmtilche Wirthschaftsartikel
in ſolider Waare äußerſt preiswerth

Leiterwagen blau geſtrichen mit
Eiſenachſen äußerſt ſolid 3 Mk 4,50
6 Mk 8,50 MkLeiterwagen blan geſtrichen mit
Eiſenachſen ganz beſonders ſtark g
arbeitet 7 Mk 8,50 10 Mk 12 M
15 Mk 17 Mk 20 Mk

Sportwagen r
Robort Plöt

Z Pſoiſer
Mechaniker

früher Kl Sandberg 23 I

NähmaschinenWasen und Wring
Maschinen Handlung

r r
Erſatz TPelle

ſpaniſch
I Panzer

Luft flo
Photog

M erblickt
M hinten

ausübte

M derten

große L
ſpäterer

R vorgeſch
die Ope

Troub
verloren

ſcheinu
Tempe

17 Leipzigerſtraße 17

Halle Leipzigerſtraße 2 U

Wir

wieſen
keinem
Wiederk
Quintet
aber d
geſtern

Jahren

und ſo
ſtützten

war
worde
Geltun
um ſich

zu kön
ſentime

ſpäter
ganzen
für Riganz

Vertret
durch

Hoch
Kundg

Augen
beim

R aber f
Feuer
Scene

mit de
M ihn fa

eine ſ
M backen
S liegt
I TöneM ſie do

Vorzü
I Dämo

R Reize

Partie
R Herrer

I Silva
mußte
der

vor u
unger
nein
Mien
leitete
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